
Sonntag, den 21.04.2024 in Straberg

Glaube    - Sitte    - Heimat
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Hallo Jungschützen,

im Namen der St. Hubertus-Schützenbruderschaft Straberg 1867 e.V. heiße ich

euch herzlich willkommen zum Bezirksjungschützentag 2024. Es ist uns eine

große Freude, euch alle heute hier an diesem besonderen Tag begrüßen zu

dürfen, auf den wir uns alle schon lange vorbereitet haben.

Ich möchte euch an dieser Stelle auch von unserem Vorstand sowie dem

Jungschützenvorstand der Bruderschaft begrüßen, welche sehr viel Arbeit darein

gesteckt haben, diesen Tag erfolgreich auf die Beine zu stellen. Für diese tolle

Arbeit möchte ich mich an dieser Stelle auch noch einmal besonders bedanken.

Als neugewählter Jungschützenmeister freut es mich besonders, dass noch so

viele Kinder und Jugendliche Interesse am Brauchtum sowie den Traditionen

zeigen. Man hört oft, dass die Bruderschaften nicht mehr unbedingt den

Erwartungen der Freizeitbeschäftigung der neuen Generation entsprechen, aber

ich denke, dass man besonders an einem heutigen Tag noch einmal sieht, wie

wir mit ein bisschen Arbeit und Innovation auch heute noch die Jugend für uns

begeistern können.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen heute viel Spaß auf unserem

Bezirksjungschützentag bei ein paar fairen und spannenden Wettkämpfen.

Mit freundlichem Gruß

Jannik Prisack

Jungschützenmeister

Grußwort

Jungschützenmeister

Jannik Prisack





Liebe Jungschützen/innen, liebe Schützenbrüder- und schwestern,

sehr geehrte Gäste des Bezirksjungschützentages 2024,

am 21. April sind wir alle zu Gast bei der St.-Hubertus Schützenbruderschaft in

Straberg. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren und wir können es

kaum erwarten, wenn dann am Sonntagmorgen der Wecker klingelt und wir uns

so langsam auf den Weg machen können.

Doch was ist es eigentlich, was bei uns im Bezirksverband den Reiz eines

solchen Tages ausmacht; warum freuen wir uns jedes Jahr wieder auf´s Neue?

Diese Frage ist nicht leicht zu beantworten, denn es gibt gleich mehrere Gründe

dafür. Neben den spannenden Wettkämpfen sind hauptsächlich die einzelnen

Begegnungen und das familiäre Miteinander zu nennen.

Wir treffen immer wieder neue Personen und kommen über Bruderschafts- und

Altersgrenzen hinweg immer wieder ins Gespräch. Am Ende des Tages können

wir mit sehr schönen Erinnerungen und einer gesunden Basis an gelebter

Gemeinschaft nach Hause fahren.

Eben diese Gemeinschaft über alle gesellschaftlichen Aspekte hinweg ist es, was

einen solchen Tag ausmacht. Besonders wenn die Jugend solche positiven

Erfahrungen aufnimmt, sie verinnerlicht und diese auch weiterhin lebt, brauchen

wir uns um die Zukunft, nicht nur im Schützenwesen, sicherlich keine Sorgen

machen.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen schönen, spannenden und

ereignisreichen Tag in Straberg!

Guido Schmitz

Bezirksjungschützenmeister
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Grußwort

Bezirksjungschützenmeister 

Guido Schmitz





Grußwort

Diözesanjungschützenmeister

Simon Magnin

Liebe Schützenjugend im Bezirksverband Nettesheim,

liebe Freunde und Gäste der Schützenjugend,

es freut mich zu sehen, welchen Stellenwert die Jugendarbeit in eurem

Bezirksverband hat, und wie engagiert sie gelebt wird.

Denn die Zukunft unseres Verbandes liegt in der Schützenjugend, die die

Werte und Traditionen des Schützenwesend weiter pflegen und mit Leben

füllen. Das kann auch bedeuten Traditionen zu überdenken, anzupassen

und so lebendig zu halten. Die Jugendarbeit ist ein wichtiger Bestandteil

unserer Vereinsarbeit, denn mit dieser nehmen wir die ganze Familie in den

Blick und versuchen ein gutes Angebot sowohl für Jung als auch für Alt

anzubieten.

Deshalb freue ich mich besonders, dass wir in diesem Jahr mit unserem

Diözesanjungschützentag zu Gast in eurem Bezirksverband sein dürfen. Ich

bin mir sicher, dass die ausrichtende Bruderschaft uns einen großartigen

Tag bereiten wird und hoffe viele von euch an diesem Tag wiederzusehen.

Als Diözesanverband möchten wir eure Arbeit auf der Bruderschafts- und

Bezirksebene mit der Bereitstellung von Materialien, Schulungs- und

Freizeitangeboten sowie der Vernetzung auf politischer, verbandlicher und

kirchlicher Ebene unterstützen. Meldet euch einfach bei uns – unsere

Kontaktdaten und weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage:

bdsj-koeln.de

Simon Magnin

Diözesanjungschützenmeister
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Liebe Jungschützinnen und Jungschützen,

liebe Schützinnen und Schützen,

liebe Gäste,

"Herzlich Willkommen" zum Bezirksjungschützentag in Straberg.

In diesem Jahr ist die St. Hubertus Stützenbruderschaft Straberg 1867

e.V. unser Gastgeber für die Bezirksveranstaltungen.

Der Jungschützentag wird immer wichtiger für unsere Bruderschaften,

hier können wir die Jugendlichen noch für die Werte von Glaube, Sitte

und Heimat begeistern.

Sollten wir das nicht mehr schaffen, wer weiß was dann noch überbleibt.

Straberg wird auch im Juni im Mittelpunkt stehen, hier finden die

Schießwettbewerbe des Diözesanjungschützentag 2024 statt.

Damit wird die erste Jahreshälfte sehr interessant in unserem Bezirk.

In diesem Sinne wünsche ich allen Teilnehmern bei den Schieß- und

Fahnenschwenkwettbewerben eine sichere Hand, ein gutes Auge und

uns allen einen erfolgreichen Tag.

Frank Janssen

Bezirksbundesmeister

Grußwort

Bezirksbundesmeister 

Frank Janssen
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Liebe Jungschützen und Edelknaben unseres Bezirks Nettesheim,

das neue Jahr 2024 ist schon vier Monate und 21 Tage alt, wenn Ihr Euch zum

Bezirksjungschützentag in Straberg trefft. Obwohl Ihr ebenfalls in diesem Jahr ja

schon wieder vier Monate älter geworden seid, hoffe ich jedoch, das Ihr aber alle

jung und dynamisch geblieben seid.

Jungsein bedeutet Leben, Freude und Unternehmungsgeist. So seid Ihr bestimmt

voll Tatendrang bereit in Straberg am Bezirksjungschützentag Euer Bestes zu

geben. Das Zielen und Schießen habt ihr ja wohl in den Wintermonaten nicht

verlernt. Vielleicht hilft die eine oder andere Übungsstunde vorher zum

Auffrischen, damit ihr top fit seit, wenn Ihr zu den Wettkämpfen antretet. Ihr wisst

ja: Übung macht den Meister.

Zum Gewinnen gehört Üben und am Ball bleiben, aber auch ein bisschen Glück.

Ihr seid alle Meister, aber nur einige können gewinnen. Gewinnen könnt Ihr aber

all, wenn Ihr in den Bruderschaften lebendige Jungschützen und Edelknaben

seid und das Herz am rechten Fleck habt.

Aus Edelknaben werden Jungschützen, aus Jungschützen werden Schützen, aus

Schützen werden Schützenkönige. So seid Ihr eingebunden in einer große

Gemeinschaft, in denen Glaube, Sitte und Heimat keine Fremdworte sind. Es

sind die Eckpfeiler, auf der Gemeinschaft wachsen und gedeihen kann.

So wünsche ich Euch allen, Groß und Klein, an diesem Tag und für Euer

zukünftiges Leben: Mit Gott fang an, mit Gott hör auf, das ist der schönste

Lebenslauf.

Das wünscht Euch von Herzen Euer Bezirkspräses

Peter Mario Präses

Grußwort

Bezirkspräses

Peter-Mario Werner





Festprogramm

09.15 Uhr Eintreffen der Schützen an der Kirche St. Agatha

09.30 Uhr Umzug zum Hubertusaal

09.45 Uhr Statio

10.15 Uhr Offizielle Begrüßung aller Teilnehmer und Gäste

Anmeldung der Schützen zu den Wettbewerben

10.30 Uhr Start des LG-Mannschaftsschießens 

Start des Bogenschießens der Edelknaben und Tellschützen 

11.00 Uhr Start der Fahnenschwenkwettbewerbe in der Turnhalle

14.45 Uhr Vogelschießen um die Würde des Bezirksschülerprinzen auf 

dem Flachstand im Hubertussaal

15.20 Uhr Vogelschießen um die Würde des Bezirksprinzen auf dem 

Hochstand am Festplatz

16.15 Uhr Siegerehrung der Fahnenschwenk- und Schießwettbewerbe

Proklamation der neuen Bezirkswürdenträger

- Änderungen oder Verzögerungen im Zeitplan vorbehalten -
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Amtierende Würdenträger 
aus unseren einzelnen Bruderschaften
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Bezirksprinz 2023/24

- Leon Esser -

St.-Seb. Schützenbruderschaft 
Frixheim von 1919 e.V.
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Bezirksschülerprinz 2023/24

- Leonard Kirschner -
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St.-Seb. Schützenbruderschaft 
Nettesheim-Butzheim 1300 e.V.





Bezirksedelknabenkönig 2023/24

- Felix Genenger -
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St.-Hub. Schützenbruderschaft 1927 e.V. 
Hackenbroich-Hackhausen
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Bezirksjungschützentag 2023
Ein Rückblick aus Delrath

Am 7. Mai im letzten Jahr durften wir, der St. Hubertus

Bürgerschützenverein Delrath 1926 e.V., zum zweiten mal die

Bezirksjugend des Bezirksverbandes Nettesheim begrüßen.

Wie bestimmt viele wissen, braucht so ein Jungschützentag eine gute

Planung, damit sowohl die Wettkämpfe, als auch die Spiel- und

Spaßmöglichkeiten vorhanden sind. Leider wurde die Planung sehr oft

umgeworfen, da es auch anhand Kosten zu vielen Umstellungen der

Location kam.

Der Tag kam auf einmal immer näher und auch eine gewisse

Anspannung wurde größer, ob alles so klappt wie wir uns das vorstellten.

Im Anschluss folgte ein

kleiner Umzug zum

Schützenplatz in Delrath.

Ein besonderer Dank geht

an dieser Stelle an das TC

‚In Treue Fest‘ Hacken-

broich / Hackhausen, die

uns musikalisch durch die

Straßen begleitet haben. In

diesem Zuge sieht man,

dass der Bezirksverband

einen guten Zusammenhalt

hat.

Wir trafen uns an dem besagten

Tag morgens zu einer Statio im

Johanneshaus. Ein großer Dank

geht an den Präses des

Bezirksverbandes Peter Mario

Werner für diese tolle Statio.

Danke ebenfalls auch an Peter

Josef Schülgen, der uns super

Musikalisch dadurch führte.
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Bezirksjungschützentag 2023
Ein Rückblick aus Delrath

Auf dem Schützenplatz angekommen

stand das Frühstück schon bereit

und der Bezirksjungschützenmeister

begrüßte alle anwesenden Jung-

schützen und Gäste. Es folgte die

Rede unserer Schirmherrin Frau

Katja Creutzmann. In diesem Zuge

sage ich auch nochmal an Sie einen

herzlichen Dank für die Schirmherr-

schaft dieses Tages.

Nun begannen die Schieß- und Schwenkwettbewerbe. Durch einen

Shuttle Service kamen die Jungschützen zu den jeweiligen Orten.

Währenddessen konnten die Jungschützen sich an den jeweiligen

Attraktionen Ihr können auf Beweis stellen. Für die Kinder konnten wir

sogar ein Feuerwehrauto des Löschzuges Nievenheim zur Show stellen.

Ein großer Dank dafür an die Feuerwehr Nievenheim.

Den Jungschützen und Gästen konnten wir natürlich auch was zur

Stärkung anbieten. Ichglaube mit Pommes und Bratwurst macht man viele

Kinderaugen glücklich. Leider hatten wir etwas mit der Technik zu

kämpfen, dennoch denke ich, dass alle satt geworden sind.

Zum Höhepunkt dieses Tages kam es auf unserem Hochstand zum

Schießen um die Würde des Bezirksprinzen.
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Bezirksjungschützentag 2023
Ein Rückblick aus Delrath

Zum Großen Abschluss folgte die

Siegerehrung. Man konnte die

Spannung der Kinder förmlich spüren.

Wir möchten allen Gewinnern auf

diesem Wege nochmal unseren

Glückwunsch aussprechen.

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Helferinnen und Helfern

bedanken. Ohne Euch wäre dieser Tag nicht so schön geworden!

Ebenfalls möchte ich mich beim Bezirksjungschützenvorstand bedanken

für diese super Zusammenarbeit.

Ihr alle und auch die Jungschützen haben es zu einem für Uns

unvergessenen Tag gemacht und zu einem super Abschluss für Uns als

Jungschützenmeister von Delrath.

Wir wünschen der St. Hubertusschützenbruderschaft Straberg in diesem

Jahr einen ebenfalls trockenen und wunderschönen Jungschützentag.

Wir sagen Danke und auf Wiedersehen; Eure Jungschützenmeister aus

Delrath…

Yannik Weber Klaus Stodden





Ehrungen im Bezirksverband Nettesheim
Verleihung des Bezirksverdienstordens (BVO) 

Der letztjährige Bezirksköniginnentag fand am 05.05. im Johanneshaus

in Delrath statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung konnten zwei Schützen

ausgezeichnet werden, die sich seit Jahren um den Bezirksverband

Nettesheim verdient gemacht haben.
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Mit Manfred Klein (links) und Norbert

Hopp (rechts) konnte jeweils der

Bezirksverdienstorden in Bronze

verliehen werden.

Manfred war jahrelanger Brudermeister

in Horrem und 19 Jahre Mitglied im

Bruderrat, darüber hinaus war und ist

er mit Leib und Seele Fahnen-

schwenker.

Norbert Hopp zeichnete sich damit aus,

dass er 16 Jahre der Webmaster des

BV´s war und die Internetpräsenz des

Bezirksverbandes Nettesheim stets

aktuell und mit immer neuen Inhalten

pflegte.

Ulrich Baumer war von 1985

bis 2004 im Bezirksjung-

schützenvorstand; seit 1992

bekleidete er das Amt des

Bezirksjungschützenmeisters

und hat in dieser Zeit mit

seinem Team viele Dinge auf

den Weg gebracht, von

denen wir heute noch

profitieren. Nicht zu unrecht

erhielt er damals dafür sogar

den Titel ‚Ehrenbezirksjung-

schützenmeister‘.

Ganz besonders hat uns die tags darauf beim Bezirksjungschützentag

stattgefundene Ehrung für Ulrich Baumer gefreut, der ebenfalls mit dem

Bezirksverdienstorden in Bronze ausgezeichnet wurde.





Ehrungen im Bezirksverband Nettesheim
Verleihung des Jugendverdienstordens (JVO)

Weitere Ehrungen wurden durch den Bezirksjungschützenvorstand auf

den Schützenfesten in Hackenbroich-Hackhausen, Frixheim, Delrath und

Nettesheim-Butzheim durchgeführt.
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Jugendverdienstorden (JVO) in Bronze

06/2023 Alexander Feldkamp (Hackenbroich-Hackhausen)

07/2023 Ramona Kahm (Frixheim)

09/2023 Thomas Jacob (Delrath)

09/2023 Detlef Weber (Delrath)

09/2023 Philipp Linke (Nettesheim-Butzheim)

Jugendverdienstorden (JVO) in Silber

07/2023 Johannes Burtscheidt (Frixheim)

Delrath: Thomas Jacob und Detlef Weber (u.v.l.n.r.)

Insgesamt konnte 5x der Jugend-

verdienstorden in Bronze und sogar

einmal in Silber verliehen werden. Der

gezeigte Einsatz bei den Ausge-

zeichneten ist genauso vielfältig, wie das

‘Aufgabengebiet’ in der Jugendarbeit.

Die Mitgliedergewinnung, das Bogen-

schießen, das Fahnenschwenken, die

Organisation und Durchführung viel-

zähliger Veranstaltungen wie bspw.

Dorf- und Maifeste, Tagestouren,

mehrtägige Zeltlager oder sonstige

Events für die Kinder und Jugendlichen,

sollen einen kleinen Eindruck dessen

ververmitteln, was die Schützen in ihren jeweiligen Bruderschaften leisten.

Wir können Stolz darauf sein, dass wir solche engagierte Schützen bei

uns im Bezirksverband haben. Vielen Dank für eure Arbeit!!!





Diözesanjungschützentag am 13.08.2023

beim Bezirksverband Porz

Am 13.08.2023 machte sich eine Abordnung unseres Bezirksverbandes

auf den Weg zum DJT nach Porz, um unsere Bezirksmajestäten Felix

Genenger (Bezirksedelknabenkönig), Leonard Kirschner

(Bezirksschülerprinz) und Leon Esser (Bezirksprinz) im Kampf, um die

Diözesanwürde zu unterstützen.
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Für alle, die die Majestäten begleitet haben, gab es verschiedenste

Angebote an Speisen und Getränken. Für die Jugend waren ein Riesen

Jenga, große 4-Gewinnt, Säcke werfen, Lasergewehrschiessen und eine

Riesenzielscheibe, luftausgeblasen, aufgebaut, die mit einem speziellen

Fußball getroffen werden musste.

Nach einer kurzen Begrüßung

durch den Ausrichter und den

BDSJ startete der Tag mit einer

„Outdoor“ Messe. Bevor jedoch

die verschiedenen Wettbewerbe

mit Lasergewehr, Luftgewehr

und an der Fahne, starteten,

gab es einen Festumzug aller

Schützen und Musikkorps durch

den Ort.





Diözesanjungschützentag am 13.08.2023

beim Bezirksverband Porz
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Der diesjährige Diözesanjung-

schützentag findet am Sonntag,

den 09.06.2024 statt. Ausrichter

ist die St.-Hubertus Schützen-

bruderschaft Hackenbroich-Hack-

hausen; die im Jahr 2013 schon

einmal die Ehre hatte, diesen

Tag auszurichten.

Die offizielle Ernennungsurkunde

erhielten der Geschäftsführer

Patrick Fücker und der Jung-

schützenmeister Niclas Janssen

im Rahmen der Siegerehrung.

Zur Siegerehrung trafen sich wieder alle am

Rheinufer. In der Klasse B1 Herren der Fahnen-

schwenker errang Jan Redemann den 1. Platz.

Für unsere Bezirksmajestäten hat es leider in

diesem Jahr nicht geklappt, die Diözesanwürden zu

erringen. Wir möchten euch danken, dass ihr

angetreten seid.

Der Titel des Diözesanbambiniprinzen ging an

Florian Cosman aus dem Bezirksverband

Bergische Heimat, Bruderschaft Bärbroich

Herkenrath.

Diözesanschülerprinz wurde Felix Kraus aus dem Bezirksverband

Frechen, Bruderschaft Gleuel und Diözesanprinzessin Vanessa Klein aus

dem Bezirksverband Vorgebirge, Bruderschaft Merten.

Wir wünschen euch allen weiterhin ein schönes Diözesanjahr und

gratulieren allen Gewinner/innen in den einzelnen Wettbewerben an

diesem Tag.





König in der Bruderschaft und im Bezirk

Wie alles begann…
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Einmal im Leben Schützenkönig sein….

das war nicht ganz unser Motto.

Sicherlich bin auch ich seit Kindesbeinen an

Mitglied der Bruderschaft Straberg und habe mit

meinen Freunden einen eigenen Schützenzug

gegründet aber der Wunsch einmal

Schützenkönig zu werden kam erst im Laufe

der letzten Jahre…

Durch meine Zugkameraden Ralf

(2012) u. Klaus (2017) hatten wir ja

bereits einen schönen Einblick

gewonnen was einen so alles

erwartet als Schützenkönig. Doch

der endgültige Entschluss einmal

selbst Schützenkönig zu werden ist

dann im Sommer entstanden als

unser Sohn Henning Edelknaben-

könig wurde.

Es war wirklich ein einmaliges,

aufregendes und wunderschönes

Jahr für uns als Königspaar und

Familie, das seine Höhepunkte im

Bezirkskönig schießen und dem

eigenen Schützenfest fand. Wir

freuen uns riesig die Gäste der

diesjährigen

Bezirksveranstaltungen bei uns im

Heimatdorf als Bezirkskönigspaar

begrüßen zu dürfen.

Liebe Grüße

Sarah u. Christoph Scheer
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Ehemalige Würdenträger 
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Ehemalige Würdenträger 
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